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Amtsblatt der Stadt Allstedt 
mit den Ortsteilen Beyernaumburg, Einsdorf, Einzingen, Emseloh, Holdenstedt, Katharinenrieth, Klosternaundorf,  

Liedersdorf, Mittelhausen, Niederröblingen, Nienstedt, Othal, Pölsfeld, Sotterhausen, Winkel, Wolferstedt

War ein Kürbiskern, so klein, wollt viel lieber größer sein.

Winkte froh zum Abschied allen, ließ sich in die Erde fallen.

Bald erschien ein kleiner Spross, der hurtig aus der Erde schoss.

Es wuchs ein Kürbis, erst noch klein, wollt viel lieber größer sein.

Er wuchs und wuchs, ihr ahnt es schon. 

Er platzte wie ein Luftballon. 

Und streute seine Kerne, in die Nähe 

und die Ferne. Damit sich diese 

größte Beere, weiterhin auch 

gut vermehre.

                     Volksgedicht

Kürbis
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Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch   17.00 – 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Herr Herbert Kranz
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
03464 571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Axel Mühlenberg
Sprechzeit:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0172 3751215, E-Mail: axel-58@freenet.de

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit: 
Sprecchzeit: Die Sprechzeiten fallen bis auf Weiteres aus!
Telefonische Erreichbarkeit unter Telefon-Nr. 0151 12002107

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr und nach telef. Absprache
zu erreichen unter Telefon-Nr.: 016097550073 o. 034652 12230; 
Fax: 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011 
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Frau Waltraud Wantulla
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen   17.00 – 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Heimatvereins-
haus) 17.00 – 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr.  
0151 12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Sarah Polte
Sprechzeit: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.-Nr. 034652 67177

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit: 
in Nienstedt in der Feuerwehr 
Jeden Donnerstag   16.00 - 17.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag   17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 590 in Nienstedt

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526
Die Bürgersprechstunden dienstags fallen bis auf Weite-
res aus. Bei wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an Ihren Ortsbürgermeister über o. g. Telefonnummern.

Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.de 
E-Mail-Adresse: info@allstedt.de

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:
Dienstag   von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und   von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag   von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und   von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 in Allstedt
Tel.-Nr. 034652 8640
Bürgermeister    Tel. 034652 86413
Sekretariat - Frau Hanuszkiewicz  Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter   Tel. 034652 86412
Fax    Tel. 034652 86414
Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel   Tel. 034652 86411
SGL Finanzen - Frau Wirth   Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
- Herr Schmidt    Tel. 034652 86421
- Frau Benkenstein    Tel. 034652 86427
Vollstreckung - Frau Unger   Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
 - Frau Scholz    Tel. 034652 86426
 - Frau Gehlmann    Tel. 034652 86425
 - Frau Münch   Tel. 034652 86417
Steuern - Frau Rebhahn   Tel. 034652 86429
Soziales - Frau Oklitz  Tel. 034652 86431
Politische Gremien - Frau Stadermann   Tel. 034652 86416
Jugendarbeit - Frau Albrecht   Tel. 015112002144
Meldestelle - Frau Müller   Tel. 034652 86433
Standesamt/Friedhofsverwaltung 
- Frau Wagner    Tel. 034652 86434
Fachbereich 2 
Fachbereichsleiter - Herr Lisker   Tel. 034652 86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
- Herr Hofmann    Tel. 034652 86432
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul    Tel. 034652 86432
- Herr Röder    Tel. 034652 86437
- Frau Busch    Tel. 034652 86430
Liegenschaften - Herr Groß   Tel. 034652 86464
Bauverwaltung - Herr Schüßler   Tel. 034652 86463
- Herr Bartnig    Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Herr Strejcek   Tel. 034652 86460
- Frau Wolf    Tel. 034652 86435
Fax:    Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und ihre 
Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter 
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9 
von 09.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr 
(nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus 
von 15.00 - 17.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)
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Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Allstedt (als Eigentümer) beabsichtigt folgende Teil-
fläche zu verkaufen.

Gemarkung Allstedt Flurstück 198 Flur 16 mit einer Größe von 
ca. 840 m2

Das zu verkaufende Grundstück ist eine ehemalige Kiesgrube, 
die zu DDR-Zeiten mit Haushaltsabfällen und Asche verfüllt 
wurde. Die Erschließung erfolgt von der Gartenstraße, welche 
direkt angrenzt. Die zu verkaufende Teilfläche ist unvermessen. 
Das erstellte Bodengutachten kann im Bereich Liegenschaften 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Das Mindestgebot liegt bei 15 €/qm und ist bis zum 10.11.2017 
um 10 Uhr bei der Stadtverwaltung Allstedt,Forststraße 9 im 
verschlossenen Umschlag mit dem Hinweis „Ausschreibung 
Gartenstraße abzugeben. 

Stadtverwaltung Allstedt
Abt. Liegenschaften

_________________________________________________

Amt für Landwirtschaft,   Halle, den 13.09.2017
Flurneuordnung und Forsten Süd
Sitz: Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
Außenstelle Halle
Sitz: Mühlweg 19, 06114 Halle/S.

Ausführungsanordnung
In dem freiwilligen Landtausch Emseloh-Blankenheim, Verf.-
Nr. 611-49 MSH 238 wird hiermit nach § 103f Abs. 3 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) die Ausführung des Tauschplanes 

OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung. 
Tel. 03464 573008

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag   9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag   9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626.

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Peter Fries
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag   18.00 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639 
oder 0171 7882324.

Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223
Vorsitzende: Frau Klaudia Tränkler
Stellvertreter: Herr Peter Banisch
Stellvertreterin: Frau Mathilde Kamprad

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:
Dienstag   09.00 – 12.00 Uhr
und   13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   13.00 – 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Regionalbereichsbeamte für die Stadt Allstedt
Anschrift
06542 Allstedt
Kirchstraße 4, 1. Etage

Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte 
immer den Polizeinotruf 110 wählen.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 11/17 des Amts-
blattes der Stadt Allstedt kann bis zum Freitag, den 27.10.2017 
- 12.00 Uhr – erfolgen. Veranstaltungstermine, die kostenlos 
veröffentlicht werden, können für den Zeitraum 08.11.2017 bis 
12.12.2017 gemeldet werden. Voraussichtlicher Auslieferungs-
termin von Ausgabe 11/17 ist Mittwoch, der 08.11.2017.
In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem Inserat für Ihr 
Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben bzw. für Ihre 
Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen An-
lässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder zum 
runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen veröffent-
licht.
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Beschluss – Nr.: 250 - 32/17
6. Änderung der Anlage zu § 4 Abs. 1 der Satzung über die 
Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme von 
Angeboten der Förderung und Betreuung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und in Tagespflegestellen
Beschlusstext:
01 Die Änderung der Höhe der Kostenbeiträge für die Kinder-

tageseinrichtungen der AWO Kreisverband Mansfeld-Süd-
harz e. V. für das Jahr 2017 gemäß der Anlage zu § 4 Abs. 1 
der Satzung zur Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inan-
spruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen 
und Tagespflegestellen wird beschlossen.

02  Die Verwaltung wird beauftragt, alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 251 - 32/17
Satzung der Stadt Allstedt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
für die Unterhaltung öffentlicher Gewässer I. und II. Ordnung 
(Umlagesatzung)
Beschlusstext:
01 Die Satzung der Stadt Allstedt zur Umlage der Verbands-

beiträge für die Unterhaltung öffentlicher Gewässer I. und 
II. Ordnung (Umlagesatzung) wird in der vorliegenden Form 
beschlossen.

02 Die Verwaltung wird beauftragt alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 252 - 32/17
Auftragsvergabe - Ersatzbeschaffung CSA-Anzüge für die Feu-
erwehr Allstedt
Beschlusstext:
01 Die Ersatzbeschaffung von 4 Stück CSA Dräger Schutz-

anzüge für die Feuerwehr Allstedt wird an die Firma BTL 
Brandschutztechnik GmbH Leipzig, Druckereistraße 11 
in 04159 Leipzig vergeben. Die Auftragssumme beträgt 
11.566,80 €.

 02 Der Bürgermeister wird beauftragt alle weiteren Schritte 
einzuleiten.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 253 - 32/17
Vergabe - Modernisierung der Horträume Los 1 - Bauleistungen
Beschlusstext:
1. Die beschränkte Ausschreibung für Los 1 Modernisierung 

der Horträume – Bauleistungen wird aus wirtschaftlichen 
Gründen aufgehoben.

2. Die Verwaltung wird beauftragt alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 254 - 32/17
Vergabe - Modernisierung der Horträume Los 3 - Heizung- und 
Sanitärinstallation
Beschlusstext:
1. Die beschränkte Ausschreibung für Los 3 Modernisierung 

der Horträume – Heizung- und Sanitärinstallation wird aus 
wirtschaftlichen Gründen aufgehoben.

2. Die Verwaltung wird beauftragt alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 255 – 32/17
Löschung einer Vormerkung im Grundbuch, Eislebener Straße 
1 in 06542 Allstedt OT Emseloh 

angeordnet. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszu-
standes und der rechtlichen Wirkungen des Tauschplanes wird 
der 22.09.2017, 0.00 Uhr festgesetzt. Mit diesem Tage tritt der 
neue Rechtszustand an die Stelle des bisherigen.
Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Tausch-
grundstücke wurde mit dem Tauschplan auf den 25.07.2017 
bestimmt.
Begründung:
Die Neuordnung ländlicher Grundstücke im Rahmen des frei-
willigen Landtausches nach §§ 103a ff. Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) Emseloh-Blankenheim, Verf.-Nr. 611-49 MSH 238 wur-
de vom zuständigen Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd am 13.09.2016 angeordnet. Die Anordnung ist 
seit dem 21.11.2016 unanfechtbar.
Der Tauschplan ist mit den Tauschpartnern im Anhörungster-
min am 25.07.2017 erörtert und von ihnen genehmigt und un-
terzeichnet worden.
Die betroffenen Rechtsinhaber haben innerhalb der gesetz-
lichen Frist keinen Widerspruch gegen den Tauschplan erho-
ben. Rechte an den Tauschgrundstücken, die nicht aus dem 
Grundbuch ersichtlich sind, wurden innerhalb der gesetzlichen 
Frist nicht angemeldet. Der Tauschplan ist seit dem 08.09.2017 
unanfechtbar, damit sind die gesetzlichen Voraussetzungen 
gemäß §103 f Abs. 3 Flurbereinigungsgesetz erfüllt.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels erhoben wer-
den.

Im Auftrag

Stadt Allstedt
Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Allstedt am 11.09.2017
Beschluss – Nr.: 248 - 32/17
Vertrag entgeltliche Übernahme von Anlagevermögen - Abwas-
seranlage Enge Gasse
Beschlusstext:
(1) Der Stadtrat stimmt dem Vertrag zur entgeltlichen Übernah-
me von Anlagevermögen der Stadt Allstedt an den Wasserver-
band Südharz zu.
(2) Der Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag nach zu ver-
handeln und zu unterzeichnen.
(3) Die Verwaltung wird beauftragt Alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 249 - 32/17
Kostenbeteiligung nach StrG LSA §23Abs. 5 an der Straßen-
entwässerung „Enge Gasse“
Beschlusstext:
01 Die Kosten der Straßenentwässerung für die „Enge Gasse“ 

werden gemäß § 23 Abs. 5 Straßengesetz LSA und dem 
Beschluss der Verbandsversammlung entsprechend beilie-
gender Vereinbarung getragen.

02 Der Bürgermeister wird ermächtigt die öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung zu Kostenbeteiligung zu unterzeichnen.

Richter, Bürgermeister
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(2) Die Stadt Allstedt legt die bei der Umlegung der Verbands-
beiträge entstehenden Verwaltungskosten gem. § 56 WG LSA 
vorrangig auf die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder ersatz-
weise auf die Nutzer der im Gemeindegebiet oder im Verbands-
gemeindegebiet gelegenen und zum Verbandsgebiet gehören-
den Grundstücke um. Die Verwaltungskosten werden auf den 
gesamten Grundbeitrag und Erschwernisbeitrag aufgeschlagen. 

§ 4  
Umlagepflicht 

(1) Die Umlagepflicht für den Flächenbeitrag besteht für alle 
Grundstücke des Gemeindegebietes mit Ausnahme derjenigen, 
die in Bundeswasserstraßen entwässern. Die Umlagepflicht für 
den Erschwernisbeitrag besteht für alle Grundstücke des Ge-
meindegebietes, die nicht der Grundsteuer A unterliegen und 
die nicht in Bundeswasserstraßen entwässern. 

§ 5  
Umlageschuldner 

(1) Umlageschuldner ist, wer im Erhebungszeitraum Eigentümer 
eines im Gemeindegebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet ge-
hörenden beitragspflichtigen Grundstückes ist. 
(2) Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, tritt an 
die Stelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte. 
(3) Sind Eigentümer oder Erbbauberechtigte des Grundstücks 
nicht ermittelbar, ist ersatzweise derjenige zur Umlage heran-
zuziehen, der das Grundstück nutzt. 
(4) Mehrere Umlageschuldner sind Gesamtschuldner 

§ 6  
Entstehung der Umlageschuld, Erhebungszeitraum 

(1) Die Umlageschuld entsteht mit Beginn des Kalenderjahres 
für das die Umlage festzusetzen ist, frühestens jedoch mit Be-
kanntgabe der Beitragsbescheide der Unterhaltungsverbände 
an die Stadt Allstedt und deren Fälligkeit. Erhebungszeitraum 
ist das Kalenderjahr. 
(2) Die Festsetzung der Umlage erfolgt durch Bescheid, in wel-
chem auch andere Grundstücksabgaben oder Steuern zusam-
mengefasst werden können.  

§ 7  
Beitragssätze 

(1) Grundlage für die Ermittlung des Umlagesatzes sind die 
jährlichen Flächenbeitragssätze pro Hektar der Unterhaltungs-
verbände für die im Verbandsgebiet gelegenen Flächen und 
die jährlichen Erschwernisbeitragssätze pro Einwohner für die 
Grundstücke, auf denen Einwohner gemeldet sind. Die Mittei-
lung bei Änderung der jährlichen Beitragssätze erfolgt über das 
Amtsblatt der Stadt Allstedt. 

§ 8  
Umlagesätze 

(1) Zur Umlageberechnung sind getrennt nach den jeweiligen 
Unterhaltungsverbänden der Flächenbeitrag auf allen Grund-
stücken nach § 4 und der Erschwernisbeitrag zusätzlich auf die 
Grundstücke nach § 4, die nicht der Grundsteuer A unterliegen, 
im Verhältnis der Flächen zu ermitteln und zu verteilen. 

§ 9  
Fälligkeit 

(1) Die Umlage wird einen Monat nach Bekanntgabe des Umla-
gebescheides gegenüber dem Umlageschuldner fällig. 
(2) Im Bescheid kann bestimmt werden, dass er auch für zu-
künftige Zeitabschnitte gilt, solange sich die Berechnungs-
grundlage nicht ändert. 

§ 10  
Auskunftspflicht, Mitwirkung 

(1) Sind für die Erhebung und Bemessung der Umlage Auskünf-
te oder Unterlagen des Umlagepflichtigen notwendig, hat die-

Beschlusstext:
01 Der Stadtrat beschließt die Erteilung der Löschung des An-

spruchs auf Rückübertragung im Grundbuch des Amtsge-
richts Sangerhausen von Emseloh Blatt 696.

02 Die Verwaltung wird beauftragt alle erforderlichen Schritte 
durchzuführen.

Richter, Bürgermeister

Satzung der Stadt Allstedt zur Umlage der 
Verbandsbeiträge für die Unterhaltung  
öffentlicher Gewässer I. und II. Ordnung 
(Umlagesatzung) 

Präambel 

Auf der Grundlage der §§ 56 ff. Wassergesetz für das Land 
Sachsen-Anhalt (WG LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.2011 (GVBl. LSA S. 492), §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45 
und 90 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA Nr. 12/2014 
S. 288) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405), hat der 
Stadtrat der Stadt Allstedt in der Sitzung am 11.09.2017 folgen-
de Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge (Umlagesatzung) 
für die Unterhaltungsverbände „Helme“, „Untere Unstrut“ und 
„Wipper-Weida“ beschlossen: 

§ 1  
Allgemeines 

(1) Die Einheitsgemeinde Stadt Allstedt (künftig als Stadt Alls-
tedt bezeichnet) ist auf Grund § 54 Abs. 3 WG LSA für die in ih-
rem Gemeindegebiet gelegenen Flächen gesetzliches Mitglied 
in den Unterhaltungsverbänden „Helme“, „Wipper-Weida“ und 
„Untere Unstrut“ (künftig als Unterhaltungsverbände bezeich-
net). Die Unterhaltungsverbände unterhalten die in ihrem Ver-
bandsgebiet gelegenen Gewässer. 
(2) Die Mitgliedsgemeinden der Unterhaltungsverbände ha-
ben auf Grundlage der §§ 28 Abs. 1 des Gesetzes über Was-
ser- und Bodenverbände (WVG), § 55 Wassergesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (WG LSA) sowie aufgrund der jeweiligen Ver-
bandssatzung Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung der Aufgaben 
der Unterhaltungsverbände für die Unterhaltung der Gewässer  
II. Ordnung erforderlich sind, sowie die Kosten, die die Unterhal-
tungsverbände nach § 56a WG LSA für die Unterhaltung der Ge-
wässer I. Ordnung an das Land Sachsen-Anhalt abzuführen haben. 
Die Beiträge bestehen in Geldleistungen. Umgelegt werden 
entsprechend dieser Satzung die Beiträge, zu dessen Zahlung 
die Stadt Allstedt als Pflichtmitglied der Unterhaltungsverbän-
de von diesen herangezogen wird. 
(3) Grundstück im Sinne dieser Satzung, ist das Grundstück im 
bürgerlich- rechtlichen Sinn. 
(4) Die Umlagen werden wie Gebühren nach dem Kommunal-
abgabengesetz erhoben. 

§ 2  
Geltungsbereich 

(1) Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst das Gemein-
degebiet. Zum Gemeindegebiet gehören alle Grundstücke 
in der Gemarkungen der Stadt 1 Allstedt, einschließlich ihrer 
Ortsteile liegen und zum Verbandsgebiet der Unterhaltungsver-
bände gehören und der Beitragspflicht unterliegen. 

§ 3  
Gegenstand der Umlage 

(1) Die Stadt Allstedt legt die Beiträge, die ihr aus ihren gesetzli-
chen Mitgliedschaften in den Unterhaltungsverbänden zur Un-
terhaltung der Gewässer entstehen, auf die Umlageschuldner 
um (Umlage). 
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Das Ordnungsamt informiert
Im Zuge einer Baumschau am 07.09.2017 durch den Ausschuss 
für Ordnung, Umwelt, Land- und Forstwirtschaft musste nach 
ausführlicher Besichtigung die Fällung von zehn Großbäumen 
im Bereich „Unter den Linden“ und in der „Schloßstraße“ in 
Allstedt festgelegt werden. Vorausgegangen waren Hinweise 
von besorgten Bürgern, welche u. a. das Absterben einzelner 
Äste beobachtet hatten.
Die betroffenen Bäume sind durch mehrere Pflegemaßnahmen 
in den zurückliegenden Jahren und dem notwendigen Rück-
schnitt großer Äste massiv vorgeschädigt.
Sie sind zum Teil hohl, von Schädlingen befallen, weisen Schä-
den an der Borke oder Fäulnis im Stammbereich auf und haben 
ihre natürliche Vitalität, auch durch ihr erhebliches Alter verloren.

Die Ausschussmitglieder haben sich die Entscheidung der Fällung 
dieser Bäume nicht leicht gemacht. In diese Entscheidung wurde 
auch der Rat eines fachkundigen Försters mit einbezogen.
Bei dem Abwägungsprozess musste natürlich auch die öffent-
liche Ordnung und Sicherheit mit betrachtet werden, welche 
auf diesen frei zugänglichen Flächen durch die Stadt Allstedt 
gewährleistet werden muss. 
Weiterhin musste den an Intensivität zunehmenden Witterungs-
lagen Rechnung getragen werden.
Die Ersatzpflanzung soll zeitnah in der kommenden Pflanzpe-
riode erfolgen um den Eingriff in das Ortsbild schnellstmöglich 
zu kompensieren.
Folgende Bäume sind von der Fällung betroffen:
Eine Linde im Bereich „Unter den Linden“ (am Schaltschrank),
sieben Ahorn-Bäume direkt vor der Anglerklause „Unter den 
Linden“, in der 1. Reihe ab Anglerklause und ein weiterer 
Ahorn-Baum in der zweiten Reihe, eine Linde im Bereich der 
Schlossstraße, Ecke Einfahrt zum Sommerbad (wurde bereits 
im Zuge dortiger Straßenbauarbeiten entfernt).
Für Anregungen oder Fragen zur bevorstehenden Maßnahme 
wenden Sie sich bitte an Ihr Ordnungsamt unter Tel.: 034652 
864 -32 oder -37

Das Ordnungsamt

Information des Wasserverbandes „Südharz“

Ablesung der Wasserzähler 2017

Die Ablesung der Wasserzähler liefert die Grundlage für die 
Berechnung der Trinkwassergebühr. In unserem Versorgungs-
gebiet werden die Wasserzählerstände einmal jährlich zum 
Jahresende erfasst. Dies betrifft alle Trinkwasserzähler des 
Wasserverbandes „Südharz“ (keine Wohnungszähler, Garten-
zähler oder sonstige Zwischenzähler). Ab Mitte Oktober wer-
den Briefe mit den Zählerablesekarten zur Selbstablesung der 
Wasserzähler versandt. 
Die Eingabe der Zählerstände über das Internet ist ebenso ab 
Mitte Oktober möglich.

In den nachstehenden Orten und Ortsteilen werden keine Zäh-
lerablesekarten verschickt. Hier sind für Sie unsere Mitarbeiter 
im Einsatz, um die Zählerstände zu ermitteln.

Ortschaft Termine der Ablesung
Allstedt 13.11.2017 – 22.11.2017
Beyernaumburg 16.11.2017 – 21.11.2017

ser die Auskünfte auf Anforderung zu erteilen bzw. die Unterla-
gen zur Verfügung zu stellen. 
(2) Der Umlagepflichtige ist zur Mitwirkung bei der Ermittlung 
von notwendigen Angaben zur Umlagegrundlage verpflichtet. 
Er kommt der Mitwirkungspflicht insbesondere dadurch nach, 
dass er die für die Umlageermittlung erheblichen Tatsachen 
vollständig und wahrheitsgemäß offen legt und die ihm be-
kannten Beweismittel angibt. 
(3) Verweigert der Umlagepflichtige seine Mitwirkung oder teilt 
er nur unzureichende Angaben mit, so kann die Umlageveran-
lagung aufgrund einer Schätzung erfolgen. 
(4) Die Stadt Allstedt ist berechtigt an Ort und Stelle zu prüfen, 
ob die zur Feststellung der Umlage gemachten Angaben den 
Tatsachen entsprechen. 

§ 11  
Ordnungswidrigkeiten 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 (2) Nr. 2 KAG LSA han-
delt, wer den Vorschriften des § 10 über die Auskunfts- und 
Mitwirkungspflichten vorsätzlich oder fahrlässig zuwiderhan-
delt, indem er Änderungen der für die Umlage relevanten Tatsa-
chen nicht binnen eines Monats der Stadt Allstedt anzeigt oder 
die für die Erhebung und Bemessung der Umlage notwendigen 
Angaben nicht oder nur unzureichend macht. 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000 € geahndet werden. 

§ 12  
Billigkeitsmaßnahmen 

(1) Die Umlage kann ganz oder teilweise gestundet werden, 
wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den 
Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch die Stun-
dung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage 
des Einzelfalls unbillig, können sie ganz oder zum Teil erlassen 
werden. 
(2) Umlagen können, wenn sie unter 5,00 Euro je Umlage-
schuldner für das Veranlagungsjahr liegen, mit den Folgejahren 
zusammen erhoben werden. Die Regelungen des § 13 Abs. 1 
Nr. 4 b KAG LSA bleiben unberührt. 

§ 13  
Datenverarbeitung 

(1) Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden 
Umlageschuldner sowie zur Feststellung und Erhebung der 
Umlage ist die Verarbeitung der hierfür erforderlichen perso-
nen- und grundstücksbezogenen Daten nach §§ 9, 10 Daten-
schutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (DSG LSA) durch die 
Stadt Allstedt zulässig. 
(2) Die Stadt Allstedt darf die für die Veranlagung der Grund-
steuer bekannt gewordenen personen- und grundstücksbezo-
genen Daten für die in Absatz 1 genannten Zwecke nutzen und 
sich die Informationen von den entsprechenden Ämtern über-
mitteln lassen. 

§ 14  
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2015 in Kraft. Gleich-
zeitig treten alle entgegenstehenden Regelungen außer Kraft. 

Allstedt, den 11.09.2017 

Richter 
Bürgermeister
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Aus dem Rathaus berichtet

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Vor der Wahl ist nach der Wahl, heißt es ja. Und nach Auswer-
tung der Wahlergebnisse für unsere Ortsteile ergibt sich kaum 
eine anderes Ergebnis als im bundesdurchschnitt geläufig. 
Wichtig ist mir, dass wir schon Hoffnung tragen, dass sich die 
Ergebnisse auch auf die Arbeit für ein demokratisch geführtes 
Land die nächsten Jahre auswirken. 

Wir alle wissen, dass wir gewisse Hoffnungen in die Abarbei-
tung verschiedenster Sachthemen hegen, die sich vor den 
Wahlen aufgetan haben. Insofern sind auch unsere neuen 
Bundestagskandidaten gefragt. 
Da war bei den Wählern viel hängen geblieben. Ich hoffe Sie 
sind mit der Wahl insgesamt zufrieden und finden sich ausrei-
chend präsentiert. Viel Zeit bleibt ja nun nicht bis zum ersten 
Bundestag.
Interessant war auch die Aktion -Jugend wählt. Fand ich ab-
solut richtig, sich auch die Meinung der Jugend einzuholen.
Ich selbst habe Briefwahl machen müssen. Auf Einladung der 
Partnerstadt Vrbove weilte ich mit Stadtrat und Fraktionsvor-
sitzenden der CDU Herr Matschulat vom 21.09. bis 24.09. in 
der Slowakei für 4 Tage. Anlass war 40 Jahre unserer Städ-
tepartnerschaft und 50 Jahre Stadtrecht. Die slowakischen 
Freunde sind bekannt für Ihre Gastfreundschaft. Die Festver-
anstaltung am Freitag war der Höhepunkt. Dort erhielt ich die 
Benofsky-Medaille im Rahmen der Partnerschaft. Highlight 
war für mich auch die Mitwirkung beim Fussballspiel gegen 
eine slowakische Seniorennationalauswahl.
Und singen können nicht nur die slowakischen Freunde. Auch 
unsere Stadtschwalben können es aktiv seit 20 Jahren. Leider 
war es mir nicht möglich an der Jubiläumsfeier teilzunehmen. 
Gern möchte ich von hier aus auch noch einmal ganz offiziell 
gratulieren. Unsere Chöre sind wichtig in unserer Kulturland-
schaft . Ich bin da schon stolz drauf, denn wer pflegt sonst 
so manches Volkslied noch. Es gehört einfach zum Kunstgut 
dazu.
Gefeiert hat auch Einzingen. Nein nicht Jubiläum der Erdach-
se. 25 Jahre Heimat und Geschichtsverein „Zur Erdachse“. Da 
sind fast alle Einzinger bei. Ein Leserbrief hat mich auf einen 
Umstand aufmerksam gemacht. Da stand die Frage, wo denn 
nun die Erdachse sei! Wer weiss es denn? Oder müssen wir 
ein Projekt für den Tourismus in Einzingen schaffen?
In Aktion war ich auch mit den Bademeistern in der Sekundar-
schule. Das Benefizschwimmen wurde mit großen Appell aus-
gewertet. Naja Appell das gibt es ja nicht mehr; also lockere 
Versammlung. 
Die Sekundarschüler haben ca. 1200 € beim Benefiz einge-
schwommen. Davon gehen ca. 600 € an unser Stadtbad für 
gemeinnützige Zwecke. Mal 
sehen was wir Gutes ma-
chen mit dem Geld, dass 
jeder etwas hat davon. Die-
se Leistung möchte ich gern 
gewürdigt wissen hiermit. 
Allen Aktiven und Sponsoren 
gilt auch mein Dank.
Nun haben wir schon Mitte 
Oktober wieder. Badesai-
son ist abgehakt. Jetzt sind 
Oktoberfeste mit Oktober-
festbier. Vielleicht ist dann 
auch wieder ein zünftiges 
Liedchen in aller Munde. Hat 
ja auch was. Ich wünsche Ih-
nen einen goldenen Herbst.

Ihr Bürgermeister
J. Richter

Othal 22.11.2017
Emseloh 17.11.2017 – 22.11.2017
Holdenstedt 23.11.2017 – 28.11.2017
Katharinenrieth 22.11.2017 – 23.11.2017
Liedersdorf 13.11.2017 – 14.11.2017
Mittelhausen 29.11.2017 – 30.11.2017
Einsdorf 23.11.2017
Niederröblingen 24.11.2017 – 28.11.2017
Nienstedt 23.11.2017
Einzingen 24.11.2017
Pölsfeld 01.12.2017 – 05.12.2017
Sotterhausen 27.11.2017 – 28.11.2017
Wolferstedt 24.11.2017 – 29.11.2017
Klosternaundorf 30.11.2017
Winkel 15.11.2017 – 16.11.2017

Alle Grundstückseigentümer und Verwalter werden gebeten, 
unseren Mitarbeitern den Zutritt zu den Wasserzählern zu ge-
währleisten. Alle Mitarbeiter des Wasserverbandes „Südharz“ 
können sich mittels Dienstausweis ausweisen. Rückfragen zur 
Ablesung an den Wasserverband „Südharz“ sind zu unseren 
Servicezeiten möglich.

Wir bitten Sie, die Zählerablesekarte sorgfältig und gut 
lesbar in Druckschrift auszufüllen, da diese elektronisch 
erfasst wird. Die Portokosten für die Rücksendung werden 
vom Wasserverband „Südharz“ getragen. Sollte die Rück-
sendung der Zählerablesekarte bis zum 31.12.2017 nicht 
erfolgt sein, erfolgt eine Schätzung des Verbrauches.
Zählerstandserfassung über das Internet
Sie haben auch die Möglichkeit ihren Zählerstand über 
unsere Internetseite www.wasser-suedharz.de unter der 
Rubrik „Zählerstände“ über die Eingabe Ihrer Debitoren-
nummer und Zählernummer an uns zu übermitteln, ausge-
nommen davon sind Wohnungszähler, Gartenzähler oder 
sonstige Zwischenzähler.

Straßensperrung Pölsfeld
Die Annaröder Straße in Pölsfeld in Richtung Annarode ist 
in der Zeit vom 04.10.2017 bis 30.11.2017 wegen Bauar-
beiten voll gesperrt.

Bauamt der Stadt Allstedt

Wir wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Allstedt alles Gute zum  
Geburtstag und persönliches Wohlergehen
am 11.10.  Frau Ellen Ereth    zum 70. Geburtstag
am 14.10.  Frau Hildegard Hirschfeld   zum 100. Geburtstag
am 16.10.  Herr Lothar Friebe    zum 75. Geburtstag
am 19.10.  Frau Ursula Frey   zum 75. Geburtstag
am 03.11.  Frau Eveline Zirkler   zum 70. Geburtstag
am 05.11.  Frau Irmgard Salzmann   zum 75, Geburtstag

Frau Bürgermeisterin Ema Mag-
giova erklärt die Benofsky-Me-
daille.
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Am Mittwoch, dem 20. September 2017 trafen wir uns zum  
1. Mal mit 3 Waldpädagogen der Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald e. V. unter den Linden. Gemeinsam sahen wir uns 
zunächst Geweihe und Felle von verschiedenen Tieren an und 
sprachen über ihre Besonderheiten. Einen ausgestopften Igel 
konnten wir auch betrachten. Dann durchstreiften wir den Wald. 
Wir wurden auf Dinge aufmerksam gemacht, die uns zuvor nie 
aufgefallen waren, z. B. der Kot vom Fuchs.
Nach dem Picknick konnten die Kinder ihr Wissen über viele 
wildlebende Tiere bei einem Quiz zeigen. Steil ging es dann 
bergab und kurz darauf kannten wir uns wieder aus. Als wir 
wieder am Ausgangspunkt waren, machten wir noch ein Puzzle 
und ein Tastspiel. Leider ging der Vormittag viel zu schnell zu 
Ende. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal Ende Oktober!

Das Team der AWO Kita „Kreuzberg“

Burg und Schloss Allstedt
Schloss 8, 06542 Allstedt
Internet-Adresse: www.schloss-allstedt.de
E-Mail-Adresse: schloss-allstedt@allstedt.de
Tel.: 034652 519 Museum
Fax: 034652 67754 Museum

Öffnungszeiten:
vom 01.04. – 31.10.
Mo.: Ruhetag
Dienstag bis Sonntag/Feiertage von 10.00 – 17.00 Uhr

vom 01.11. – 31.03.
Dienstag bis Freitag 10.00 – 16.30 Uhr
Samstag bis Sonntag/Feiertage von 13.00 – 17.00 Uhr
Montag Ruhetag

Führungen nach Voranmeldung.
Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können 
besichtigt werden:
- spätgotische Burgküche mit Großkamin
- Burg & Schloss Allstedt -Baugeschichte und Denkmalpfle-

ge
- J. W. von Goethe und seine Allstedter Besuche
- Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
- Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/Harz
- Allstedt – Siedlung – Pfalz-Stadt - kurzer geschichtlicher 

Überblick
- Thomas-Müntzer-Ausstellung mit Schlosskapelle

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Schulprojekttage zum Thema „Erlebnis Burg“
Kontakt: Burg & Schloss Allstedt: 034652 519

Schlosscafe
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag geschlossen
Kontakt: Günter Haftendorn,
Tel.: 034652 679577
Fax: 034652 679576

Kräuterhexe Tilly
- Märchenhexe
Kontakt: Renate Becke, Tel. 034652 10229, 01745395787

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Allstedt,
Neuigkeiten aus dem Burg- und Schlossmuseum Allstedt
Von weiten sind die Gerüste an der Burganlage zu erkennen. 
Die dringend notwendigen Sanierungsarbeiten schreiten vor-
an. Das Museum ist trotz der Bauarbeiten geöffnet und nur ein 
kleiner Ausstellungsteil ist für den Besucher nicht zugänglich.

Der AWO Kindergarten „Kreuzberg“  
meldet sich zu Wort

Aufruf zum Arbeitseinsatz im Kindergarten!

Eine Feuerstelle für den Kindergarten – lange im Voraus ist die 
Idee dazu gereift. Jetzt war es so weit. Dank einiger großzügi-
ger Sponsoren konnte eine Feuerschale gekauft und verschie-
dene Materialien, wie Schotter und Steine organisiert werden. 
Einen schönen Platz dazu hatten wir im Vorfeld schon mit den 
Kindern ausgesucht. Am Freitag, dem 8. September 2017, ge-
gen 16 Uhr trafen sich ein paar sehr engagierte Papas, die Pla-
nung in die Realität umzusetzen. Außerdem waren neue Bretter 
für die Sandkastenumrandung da, die angebracht und noch 
ein wenig bearbeitet werden mussten. Alle Anwesenden mach-
ten sich emsig ans Werk, um möglichst viel an diesem Tag zu 
schaffen. Auch einige Spielgeräte benötigten noch einen neuen 
Anstrich. Am Ende des Tages waren alle stolz auf das Geleiste-
te. Der Sandkasten ist wieder schön und sicher geworden. Un-
ser Highlight, die neue Feuerstelle ist ein Blickfang im Gelände. 
Trotz großer Bemühungen konnten die geplanten Malerarbeiten 
an diesem Tag nicht vollständig geschafft werden. So machte 
es alle Anwesenden doch ein bisschen betroffen, dass nur so 
wenige Eltern ihre Bereitschaft zum geplanten Arbeitseinsatz 
erklärten. So bleibt ein bisschen Wehmut und die Hoffnung, 
dass sich bei dem nächsten Einsatz mehr freiwillige Helfer fin-
den, um die vorhandenen Spielmöglichkeiten für unsere Kinder 
zu erweitern bzw. zu verschönern! EIN HERZLICHES DANKE-
SCHÖN an dieser Stelle noch einmal an unsere Sponsoren, 
RIESTEDTER BAU- und BRENNSTOFFHANDEL, FAMILIE  
M. BIELING, MALERMEISTER KNOBLOCH und MDC POWER. 
EIN DICKES DANKESCHÖN auch noch einmal an unsere fleißi-
gen Helfer, Herr Eckert, Herr Hesse, Herr Fischer, Herr Glieber, 
Herr Sander, Herr Böttger, Herr Albrecht, Herr Fulczyk und Herr 
Neuner. Schon jetzt freuen wir uns auf die EINWEIHUNG der 
neu geschaffenen FEUERSTELLE zu unserem gemeinsamen 
Herbstbasteln am 27. Oktober.

Wer will fröhliche Waldfüchse seh‘n, der muss zu 
uns Kindern gehen …

Nun zum 3. Mal startete unser Waldfuchsprojekt, diesmal mit 
den Kindern der Spatzen- und Käfergruppe. 
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in die museale Sammlung bzw. in das historische Archiv auf-
zunehmen.
Herzlichen Dank!
Schließlich möchte ich nochmals mein Interesse an ehrenamt-
lichen Kräften wiederholen, die mit dem Museumsteam einen 
Beitrag dazu leisten, unsere Burg- und Schlossanlage nach 
vorn zu bringen. Jeder, der uns bei der Absicherung des Diens-
tes unterstützen möchte, der Interesse an unserem Museum 
hat, der sich mit ihm identifiziert und sich bei der Gestaltung 
des Museums aktiv einbringen möchte, ist herzlich willkom-
men! Nähere Informationen erhalten Sie im Museum!
Herzlichen Dank!
Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst, freue mich auf Ihren 
Besuch und verbleibe mit den besten Wünschen für Sie vom 
Schlossberg

Adrian Hartke M. A.
Museumsleiter von Burg & Schloss Allstedt

Kinder- und Jugendarbeit informiert

U18-Bundestagswahl

Am 15.09.2017 waren Kin-
der und Jugendliche ge-
fragt. Bundesweit öffneten 
Wahllokale für jede/n unter  
18 Jahren die Türen, um auch 
den Kindern und Jugendli-
chen eine Stimme zu geben, 
die Möglichkeit zu schaffen, 
Wünsche, aber auch Ängste 
zu äußern sowie aufzuzeigen, 
dass allen (nicht nur den Er-
wachsenen) die Möglichkeit 
der Beteiligung an politischen 
Themen zusteht. Thema der U18-Wahl war die bevorstehende 
Bundestagswahl am 24.09.2017.
In Allstedt wurde die Sekundarschule „Thomas Müntzer“ zum 
Wahllokal. Die U18-Wahl wurde von 101 SchülerInnen (Ge-
samtschülerzahl: 260) angenommen. Gewählt wurde geheim in 
Wahlkabinen und mit Wahlurne. Eine Wahl wurde realitätsnah 
nachgestellt. Um sich über die Inhalte der einzelnen Wahlpro-
gramme der Parteien zu informieren, wurde Informationsmate-
rial ausgelegt und Schautafeln erstellt. Eine große weiße Tafel 
verwies auf genügend Platz, um Wünsche und Zukunftsvorstel-
lungen darauf zu notieren. Neben dem Treffen von Idolen stan-
den Themen wie Berufsausbildung, Mobilität durch Erwerb des 
Führerscheins an erster Stelle.

Im Folgenden eine kleine Auswertung der U18-Wahl in Allstedt:
Wahlbeteiligung: 38,8  %

abgegebene Stimmen: 101
davon gültige Stimmen: 97
davon ungültige Stimmen: 4
Geschlecht
davon weibliche Wählerinnen: 47 (46,53 %)
davon männliche Wähler: 41 (40,59 %)
keine Angaben zum Geschlecht: 13 (12,87 %)

Alter
10 Jahre: 7 (6,93 %)
11 Jahre: 9 (8,91 %)
12 Jahre: 19 (18,81 %)
13 Jahre: 16 (15,84 %)
14 Jahre: 31 (30,69 %)
15 Jahre: 4 (3,96 %)
16 Jahre: 2 (1,98 %)
keine Angabe: 13 (12,87 %)

Wahlsieger der U18-Wahl in Allstedt: CDU (30,93 %)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Sie erreichen uns von Allstedt 
aus direkt ohne Umleitung. Allerdings müssen Sie die Straßen-
führung Markt, Erdmannstraße, Karlstraße und Fabrikstraße 
zum Schloss nutzen. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Rückblick auf den Monat September 2017
Tag des offenen Denkmals am 10. September 2017
Bei schönem Spätsommerwetter kamen sehr viele Besucher 
zur ehemaligen Kaiserpfalz und heutigem Burg- und Schloss-
museum. Mit einer Taschenlampe bewaffnet konnten unsere 
Besucher nicht nur den Brunnen vom Burghof aus betrachten. 
Es ging die steile Treppe hinunter in den Gewölbekeller unter-
halb der Hofstube. Von dort aus ging es dann in den Brunnen-
schacht hinein. Nach einem Rundgang im Schlossmuseum 
konnten unsere Besucher von der Schlosskapelle in den Trep-
penturm gehen und dann die Wendeltreppe nutzen um zurück 
in den Burghof zu gelangen. Auch der ehemalige Weinkeller 
stand unseren Gästen zur Besichtigung offen.
Am Nachmittag des 10. Septembers 2017 wurde feierlich die 
Ausstellung „Heimat ein Gefühl“ in der Schlosskapelle eröffnet. 
Wolfgang Behrens aus Benndorf drückt in seinen Bildern die 
Liebe zu seiner Mansfelder Heimat aus. Für die musikalische 
Umrahmung der Vernissage möchten wir uns noch einmal recht 
herzlich bei Herrn Lothar Franz bedanken. Die Ausstellung kön-
nen Sie noch bis zum 31. Oktober 2017 im Burg- und Schloss-
museum sehen.
Veranstaltungsvorschau auf den Monat Oktober
Sollten Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger mehr erleben 
wollen, dann laden wir Sie zu den nachstehenden Veranstaltun-
gen recht herzlich ein.
Samstag, 21.10.2017
Jörg »KO« Kokott
wurde 1955 in Leipzig geboren, besuchte die Thomasschule 
und spielt seit seinem 9. Lebensjahr Gitarre. Der frühe Kon-
takt zu den Sängern des Thomanerchors hat ihn geprägt und 
wiederholt finden sich in seiner Biografie Querverbindungen zu 
ehemaligen Thomanern.
1972 gründet er mit Freunden seine erste Band, 1978 ist er Mit-
begründer der legendären Folkband „Wacholder“. In Cottbus 
beendet er sein Musikstudium am Konservatorium und ist seit 
1980 freiberuflich als Sänger, Musiker und Komponist tätig.

KO ist ein leidenschaftlicher Musikant, er bezeichnet sich 
selbst als Liedhaber. Er stand mit Eric Bogle, Konstantin We-
cker, Hannes Wader, Klaus Doldinger, Dick Gaughan und der 
Sands Family auf der Bühne und gab Gastspiele in vielen Län-
dern Europas und den USA.
Erleben Sie diesen leidenschaftlichen Musiker am 21. Oktober 
2017, um 20 Uhr in einem Konzert mit Chansons und Liedern 
sowie Texten von und über Erwin und Eva Strittmatter.
Donnerstag, 26.10.2017, 11 Uhr
Müntzer und Musik – Reformation sinnreich erleben –
Orgelkonzert; Lesung aus der Fürstenpredigt und Führung 
durch die Ausstellung
„1523 – Thomas Müntzer ein Knecht Gottes“ (Anmeldung bis 
zum 22. Oktober erbeten)
Samstag, 28.10.2017, 20 Uhr
Tim Oshea and Friends
Irish Folk gekonnt und authentisch hervorragend von Tim  
Oshea and Friends interpretiert.
Gehen Sie auf eine zauberhafte musikalische Reise zur Grünen 
Insel.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nochmals möchte ich auf meine Bitte hinweisen bzw. sie in Er-
innerung rufen und mich bei all denen nochmals ganz herzlich 
bedanken, die diesem Aufruf bisher gefolgt sind. Sofern Sie auf 
Ihren Dachböden oder in Ihren Kellern interessante Objekte 
und Unterlagen, Fotos und Postkarten zur Stadt- und Schloss-
geschichte von Allstedt, zu alten Betrieben und Geschäften 
sowie zur Thomas-Müntzer-Rezeption, altes Küchengerät oder 
andere alte Gegenstände, welche für den Sperrmüll zu schade 
sind, haben, würden wir uns sehr freuen, ihre Familienschätze 
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Kleingartenverein 
„Schloßblick“ e. V. Allstedt
Vorsitzender Herr Rensch, AWG Nr. 18
Tel. 549, 06542 Allstedt

Oktober, der fröhliche Wandersmann,
er pinselt Wald, Heide u. Hecken an.
Viel Nebel im Oktober – viel Schnee im Winter
(Wetterregel)
 Oktober 2017
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, dem 
18.10.2017, um 19.00 Uhr wie immer in der „Anglerklause“ 
statt.
Wer Anfragen an den Vorstand hat, wendet sich an o. a. An-
schrift. Unsere nächste Wahlversammlung findet am Sonn-
tag, dem 26.11.2017, um 10.00 Uhr, in der Anglerklause statt. 
Wir möchten wiederholt darauf hinweisen, dass wir engagierte 
Gartenfreunde suchen, die Verantwortung übernehmen und 
aktiv im Vorstand mitarbeiten möchten. 
Wer Interesse hat, wendet sich mit seinen Vorstellungen münd-
lich oder schriftlich an Vorstandsmitglieder.
Es muss sich jedenfalls ein neuer Vereinsvorstand (Vorsitzen-
der) finden, sonst droht dem Verein die Abwicklung, was mit 
unangenehmen Problemen für jeden einzelnen verbunden ist.
Der jetzige Vorsitzende möchte sich, wie lange angekündigt, 
nicht wieder zur Wahl stellen.
In den Monaten Oktober/November dürfen wir wieder werktags 
bis 18.00 Uhr bei entsprechendem Wetter nichtkompostierbare 
Abfälle verbrennen.
Bitte die Brandschutzbestimmungen beachten und Rauchbe-
lästigungen gering halten.
In den Anlagen „Zwinger“ und „Hornberg“ haben wir noch Gär-
ten zu verpachten. (30,00 €/pro Jahr). Wer aus der Umgegend 
von Allstedt Interesse an einem Garten hat, meldet sich unter 
o. a. Anschrift. 

Ab Monat Oktober/November sollten alle Wasseruhren vor 
Frost geschützt werden, Wasserstände sind abzulesen, Ar-
beitsstunden beim Vorstand zu melden oder eventuell noch ab-
zuleisten. (In der Anlage „Zwinger“), bitte unter o. a. Anschrift 
melden. Gärten können jetzt winterfest gemacht werden.

Gartentipps
- unreife Tomaten kann man abnehmen (im Haus nachreifen 

lassen)
- Säen kann man Feldsalat und Spinat ins Freie
- Gehölzpflanzungen stehen bevor. Beste Zeit für Wind-

schutzhecken aus sommergrünen Laubgehölzen
- Im Oktober ist für den Obstgarten die Hauptpflanzzeit.
- verblühte Stauden bodennah zurückschneiden
-  Herbstlaub kann man als Winterschutz verwenden.

Einen schönen Herbst (Altweibersommer) sowie viel Freude bei 
der Wintervorbereitung wünscht allen Vereinsmitgliedern und 
ihren Familien der Vereinsvorstand.

Mit freundlichem Gruß

H. Rensch/Vereinsvorsitzender

Weihnachten im Schuhkarton

Wie in den letzten Jahren 
beteiligt sich die Kinder- und 
Jugendarbeit Stadt Allstedt 
auch 2017 an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. Gefüllte Schuhkarton 
können zu den Sprechzeiten 
in der Forststraße 9 (Sekre-
tariat) oder im Rathaus (Kin-
der- und Jugendarbeit) bis 
spätestens 15.11.2017 ab-
gegeben werden. 

Bitte Notiz mit den Angaben 
Alter und Geschlecht des 
Kindes, das beschenkt wer-
den soll, nicht vergessen!

Für Fragen bezüglich der 
Aktion bin ich unter 0151 
12002144 gern für euch und 
Sie erreichen.
Vorburg Allstedt – Hallo-
ween

Ihre/eure Madlen Albrecht
Kinder- und Jugendarbeit 
Stadt Allstedt

Aus der Heimatgeschichte

Es stand in der „Allstedter Zeitung“ 
12. Oktober 1907, vor 110 Jahren

Die Handelskammer für das Großherzogtum Sachsen sprach 
sich einstimmig für die weiterführung der Bahnstrecke Ober-
röblingen-Allstefdt bis Querfurt aus.

24. Oktober 1907, vor 110 Jahren 
Winkel

Heute Vormittag, zwischen 9.00 und 10.00 Uhr, brannte das 
Noltsche Stallgebäude am Steinberge nieder. Die beiden daran 
stoßenden nachbarlichen Wohnhäuser waren sehr gefährdet, 
da das Wasser vom Unterdorfe erst herbei geschafft werden 
mußte. Der völligen Windstille und dem tatkräftigen Eingreifen 
der Feuerwehr sowie der Ortseinwohner ist es zu verdanken, 
das das Feuer auf seinen Herd beschränkt blieb. Die Spritzen 
der umliegenden Ortschaften brauchten nicht in Tätigkeit zu 
treten. Durch einen noch nicht schulpflichtigen Knaben soll 
der Brand entstanden sein. Der Schaden trifft den Eigentümer 
umso härter, da er nicht versichert ist.

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Freiwillige Feuerwehr Allstedt
Wehrleiter:  Brandinspektor Ronald Hahn,
  Thomas-Müntzer-Straße 9
  06542 Allstedt
  Tel. 034652 733
Stellv. Wehrleiter:  Hauptbrandmeister Siegfried Hahn
  Thomas-Müntzer-Straße 11
  06542 Allstedt
 Tel. 034652 727

In der Feuerwehrchronik geblättert 18. Oktober 1992, 
vor 25 Jahren

Bei einem Verkehrsunfall auf der L 219, Abzweigung Winkel, trat 
aus dem verunglückten Pkw Gas aus, der Antrieb des Pkw er-
folgte mit Gas. Zum Einsatz kamen der ELW und das TLf 16 mit 
10 Kameraden.

8. November 1997, vor 20 Jahren
Auf dem Markt, vor dem Rathaus, brannte die Telefonzelle. 
Zum Einsatz kam das TLF 16 und 14 Kameraden-Termine
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich 
jeweils am Donnerstag, dem 12. Oktober, 26. Oktober und 9. No-
vember 2017, 19.00 Uhr, zur Einsatzübung vor dem Feuerwehr-
geräte haus zur Einsatzübung mit anschließender Auswertung 
der Übung. Eine rege Teilnahme der Mitglieder ist erwünscht.

hajoli, nach Information der Wehrleitung

Neue T-Shirts für die Kinder- und Jugendwehr

Am 2. September 2017 kam 
es, während des 7. Stadtju-
gendzeltlagers der Stadt Alls-
tedt und den Ortschaften, zu 
einer T-Shirtübergabe für die 
Kinder- und Jugendwehr Alls-
tedt. Herr Kevin Kriehmig, Ge-
schäftsstellenleiter der Deut-
schen Vermögensberatung, 
als Sponsor, übergab an die-
sem Tag die T-Shirts der Kin-
der- und Jugendwehr Allstedt.  

Jugendwart David Hahn und 
Kinderwart Sven Wittenbe-
cher freuten sich über die  
T-Shirts mit dem entspre-
chenden Logo. Herr Kriehmig, 
seine Tochter ist selbst Mit-
glied der Jugendwehr. Ihr Vater wollte was Gutes für die Kin-
der- und Jugendwehr tun. Seine Meinung, für Kinder muss man 
immer das Herz offen haben, kam gut an.

Text und Bilder: hajoli

Die gesamte Mannschaft der Kinder- und Jugendwehr mit den 
Ausbildern Sven Wittenbecher, ganz links und David Hahn, ganz 
rechts. Neben Sven Wittenbecher Herr Kriehmig.

Kaninchenzuchtverein G46 Allstedt e. V.
Vorsitzender: Olaf Jödicke, Dorfstr. 42,
06542 Allstedt OT Einzingen
Tel.: 034652 10537

Im Oktober findet unsere alljährliche Tischbewertung statt. Da-
bei werden die Zuchtkaninchen unseres Vereins durch einen 
Preisrichter bewertet. Diese Jahr möchten wir das erste Mal 
auch Interessenten und Tierfreunde einladen. Am 15.10.2017 
von 14 - 17 Uhr sind die Türen des Vereinsheims am Kreuzberg 
für alle geöffnet. Der Eintritt ist kostenfrei. Für Kaffee und Ku-
chen wird gesorgt.

Vereinsmitglieder

Freundes- und Förderkreis der  
Sekundarschule „Thomas Müntzer“ Allstedt
Vorsitzender: Peter Franz
Werte Leserinnen und Leser!
Das neue Schuljahr ist erst acht Wochen alt, hat aber schon vie-
le Höhepunkte für unsere Schülerinnen und Schüler gebracht. 
Damit sind nicht nur die schulischen Leistungen gemeint, die 
langsam Fahrt aufnehmen. 
Mit dem Schulstartfest und der damit verbundenen Übergabe 
der Zuckertüten (befüllt durch Frau Jaros und Frau Wagner) 
sowie der Informationsmappe (erstellt durch Frau Bognitz und 
Frau Voss) für die 5. Klassen, begann das Schuljahr mit einem 
Paukenschlag. Und diesen Vergleich stelle ich nicht ohne Grund 
an. Seit diesem Schuljahr haben wir wieder einen Musiklehrer, 
Herrn Schneegaß.
Die Erwartungen an die musikalische Präsenz der Sekundar-
schule werden sich sicher in vielen Veranstaltungen erfüllen 
können. Schüler unserer Schule beteiligten sich zu Beginn des 
Monats September an den Feierlichkeiten zum 60. Geburts-
tag der GWG „Glück auf“ Allstedt. In der Schalmeienkapelle 
Mönchpfiffel und der Theatergruppe der Schule unter Leitung 
von Frau Haltenhof spielten unsere Schüler eine hervorragende 
Rolle. In „Des Kaisers neue Kleider“ brillierten Tom Fliegel, Da-
ria Teuber, Jamie Becker und Ben Armbrecht.
Einzelne Schüler halfen bei der Aufsicht an der Sprungburg. 
Danke an: Max Götze, Alina Steuer, Marius Aurich, Marius Glie-
ber und Adrian Schenk.
Unsere Schüler beteiligten sich am 90. Geburtstag des Stadt-
bades in einem Sponsorenschwimmen. Hierbei erschwammen 
sie 1200 € für einen guten Zweck. Das Geld geht zu gleichen 
Teilen an das Bad zum Kauf neuer Spielgeräte und an eine 
Schule in Ghana.
Am Sportfest der Schule, am 12. September, nahmen alle 
Schülerinnen und Schüler eifrig teil und konnten Bestleistun-
gen erzielen. Vor allem sind die 10. Klassen als Kampfgericht zu 
loben. Die Ergebnisse werden noch bekannt gegeben. 

Mit freundlichen Grüßen
Petra Wagner

Von links, Jugendwart David 
Hahn, Sponsor Kevin Kriehmig, 
Kinderwart Sven Wittenbecher.
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VOLKSSOLIDARITÄT
Ortsgruppe Allstedt
Kirchstraße 12 
Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich
Tel. 034652 670270 

Öffnungszeiten des Vereinsraumes: 
Montag - Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Jeden Montag ab 14.00 Uhr Sitzsport
Jeden Dienstag ab 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
Jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr Spielenachmittag
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Begegnungs-
stätte.

Veranstaltungen im Oktober/November 2017

Mittwoch, 11. Oktober 2017, 14.00 Uhr
Mit Episoden zum Herbst möchte Frau Kundrat, aus dem Orts-
teil Winkel, die anwesenden Senioren auf den Herbst einstellen.
Mittwoch, 18. Oktober 2017, 14.00 Uhr
Anlässlich des 72. Jahrestages der Gründung der Volkssolida-
rität findet in unserer Begegnungsstätte eine Feierstunde statt. 
Alle Mitglieder der Volkssolidarität sind dazu recht herzlich ein-
geladen.
Mittwoch, 25. Oktober 2017, 14.00 Uhr
Zur Geburtstagsfeier des Monats Oktober sind alle Senioren, 
die in diesem Monat schon Geburtstag hatten und auch die Se-
nioren, die den Ehrentag noch begehen, recht herzlich in unse-

Abt.: Callanetics, Fußball; Gesundheitssport, Karate, Ke-
geln, Rollhockey, Senioren Frauengymnastik, Tennis, 
Tischtennis, Volleyball, Vorschulsport 

Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender:
Wolfgang Eckert, 
Tel. 0152 32733608 

Stellv. Vorsitzender:
Andreas Scheer, Tel. 0171 5179500 
Internet: www. angelverein-Allstedt.de 
E-Mail: angelverein-allstedt@t-online.de

Termine

Zur Erinnerung! Wie schon bekannt gemacht wurde in Ausga-
be 9 des „Allstedter Stadtanzeigers“ findet am Samstag, dem  
14. Oktober 2017, ab 8.00 Uhr, unser  5. Arbeitseinsatz statt.
Ab 10.00 Uhr ist dann in unserem Anglerdomizil am Vorwerks-
teich eine Mitgliederverammlung.

Am Dienstag, dem 31. Oktober 2017, ab 7.00 Uhr, wollen wir 
eine Gruppen Veranstaltung durchführen. Anmeldungen dazu 
bitte bis spätestens 15. Oktober 2017.

Die nächste Vorstandssitzung findet am Donnerstag, dem  
2. November 2017, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Zur Angler-
klause“ statt.

hajoli, nach Information des Vorstandes

Deutsches Rotes Kreuz

Vierter Blutspendetermin im Jahre 2017 in Allstedt

Die Damen und Herren von der Interessengemeinschaft 
„Blutspende“ in Allstedt, zusammen mit dem Blutspende-
dienst aus Thüringen vom Deutschen Roten Kreuz , rufen 
auf zur vierten Blutspendeaktion im Jahre 2017. Termin ist 
Dienstag, 24. Oktober 2017 ab 16.00 Uhr,
in den bekannten Räumlichkeiten auf dem Schulhof der Alls-
tedter Grundschule.
+  Eine Blutspende gibt Ihnen das Gefühl, anderen Menschen 

zu helfen.
+  Bestimmte Infektionskrankheiten können durch Blutunter-

suchungen erkannt werden. 
+  Durch Verwendung von Einwegmaterial haben Sie selbst 

kein Risiko sich zu infizieren.
+  Sie erhalten einen Unfallhilfe- und Blutspendepass - er kann 

im Notfall sehr hilfreich sein. 
+  Regelmäßige Blutspenden kann Ihre Gesundheit positiv be-

einflussen.
Wenn Sie zum angekündigten Blutspendetermin kommen 
möchten, benötigen Sie für die Anmeldung einen amtlichen 
Lichtbildausweis. Mittels Fragebogen kann die gesundheitliche 
Vorgeschichte in Erfahrung gebracht werden und es wird be-
stimmt
+  der Hämoglobingehalt
+  die Körpertemperatur
+  der Blutdruck und Puls. 
(Abschließend findet ein Gespräch mit dem zuständigen Arzt 
statt. Wenn alles in Ordnung ist, sind Sie zur Blutspende zu-
gelassen.
Blutspenden kann jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren Frau-
en können bis zu viermal, Männer bis zu sechsmal innerhalb  
12 Monaten Blut spenden Zwischen zwei Blutspenden muss 
ein Abstand von mindestens 8 Wochen liegen.

hajoli

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben

Nachträgliche Ehrung

Unsere Sportfreundin 
von der Abteilung Seni-
oren Frauengymnastik

Helene Jahn

feierte am 18. Septem-
ber 2017 ihren 85. Ge-
burtstag. 

Der Vorstand des SV 
Allstedt e. V. gratuliert 
nachträglich zu diesem 
Ehrentag und wünscht 
alles erdenklich Gute.

Thomas Schlennstedt
Vorsitzender des SV 
Allstedt e. V.
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rer Begegnungsstätte eingeladen. Ein kleines Kulturprogramm 
wird geboten.
Mittwoch, 8. November 2017, 14.00 Uhr
Es wird wieder BINGO in unserer Begegnungsstätte gespielt. 
Alle daran interessierte Senioren sind dazu recht herzlich ein-
geladen.
Änderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor.

Das war bei uns los

Die „neuen“ Viertklässler-Harmonikaspieler gaben ihr De-
büt
Für Geburtstagsfeier des Monats August waren wieder die Ju-
bilare eingeladen. Mit großer Freude begrüßten wir die „Neu-
en“ Harmonikaspieler von der Musikschule Fröhlich mit Frau 
Claudia Trümper. Offiziell waren es gar keine „Neuen“, es sind 
die Drittklässler gewesen vom vergangenen Schuljahr. Etwas 
ängstlich schaute man die Senioren an, doch als sie merkten 
ihre gespielten Stücke kamen gut an und sie durften sich mit an 
die Tafel setzen und Tee und Kuchen verzehren, war der Bann 
gebrochen.
Die neue Besetzung wartete mit einem wunderschönen Pro-
gramm auf. Besonders gefreut hatte es alle, dass Frau Trümper 
ein Mädchen auserkoren hatte, die die Ansage der Musikstücke 
klar und deutlich ansagte, es war Emilia Peschke. Sie machte 
es großartig.
Folgende Stücke wurden gespielt „Qh when the saynh“, „Jun-
ger Adler“, „Wahre Freundschaft“, „Der Löwe schläft heut 
Nacht“ und Quintessenz. Außer Emilia Peschke waren mit da-
bei: Angelina Doll, Jamira Morgenstern, Jerome Pfotenhauer, 
Lucia Große, Dominik Kegel, Jonas Große und Milo Simon.
Alle Anwesenden bedankten sich herzlich mit viel Beifall. Es 
ist immer eine Überraschung, wenn Frau Trümper mit den Har-
monikaspielern in unserer Begegnungsstätte und vor allem, sie 
sind gerne gesehen. Danke an Frau Trümper und den Harmo-
nikaspielern.

Die „Neuen“ Harmonikaspieler von der Musikschule Fröhlich.
Foto: hajoli

Thomas Müntzer war bei uns zu Gast
Ein schöner Beitrag zum Reformationsjubiläum fand in unserer 
Begegnungsstätte statt. Der Herr von Burg und Schloß Alls-
tedt, Herr Adrian Hartke, in Gestalt von Thomas Müntzer war zu 
Gast eingeladen. Herr Hartke erzählte uns in klaren Worten den 
Lebens- und Leidensweg von Thomas Müntzer. Es war alles 
sehr interessant man lauschte den Worten des Vortragenden. 
Es gab auch keine Flüstergespräche, was äußerst selten ist. Mit 
reichlichen Dankesworten und einer kleinen Spende für Burg 
und Schloß verabschiedete sich Herr Hartke von den Senioren.
Herr Kratz, von der Verkehrswacht Artern besuchte uns 
wieder.
Es ist Herbst und da war es angebracht Herrn Kratz von der 
Verkehrswacht Artern wieder mal einzuladen. Bekanntlich än-
dert sich das Verhalten der Fußgänger in den Herbst- und Win-
termonaten und da ist so eine Belehrung sehr aufschlussreich 
- Herr Kratz verstand es wieder mit seiner fröhlichen Art die 

Senioren in seinen Bann zu ziehen. Aufmerksam lauschten sie 
den Hinweisen zur Verkehrssicherheit. Die Gehhilfen, auch Rol-
lator genannt, hatten es ihm angetan. 
Die richtige Einstellung, das Anbringen einer Klingel oder der 
richtige Umgang mit dem Rollator, es gab hinterher immer was 
zu lachen. 
Bei seiner Verabschiedung versprach er, bei eines seiner 
nächsten Besuche will er speziell die mitgebrachten Gehhilfen 
auf Verkehrssicherheit überprüfen. Es ist doch ein Zeichen, 
dass die Auslieferer nicht so richtig auf Verkehrssicherheit ach-
ten. Danke Herrn Kratz für den aufschlussreichen Nachmittag.
Wir waren in Hermannseck
Für den 20. September war ein Ausflug in den Herbst geplant, 
aber wohin? Es sollte nicht so weit sein. 
Da kam der Vorschlag Herrmannseck im Ziegelrodaer Forst.  
Bei schönstem Wetter fuhren wir nach Hermannseck zur Jagd-
hütte. Freundlich wurden wir von der Wirtin empfangen, sie 
nahm auch gleich die Bewirtung der Gäste vor. Es gab leckeren 
Kuchen, der allen Mitfahrern mundete. 
Nach der Stärkung besuchten wir das Wildgehege und wa-
ren überrascht so eine schön gepflegte Anlage zu sehen. Der 
Rundgang brachte allen noch einmal Appetit und wir wurden 
noch einmal gut bewirtet. Ein Dankeschön an die freundliche 
Bewirtung. 

Die Heimfahrt durch den Ziegelrodaer Forst war für alle Mitrei-
senden ein schönes Erlebnis, da ja der überwiegende Teil diese 
Tour schon lange nicht mehr gefahren ist. Danke an alle, die 
diese wunderschöne Fahrt ermöglichten.
Übrigens, auch der Allstedter Wald gehört zum Ziegelrodaer 
Forst.

Geburtstagsgratulation

Spruch des Monats Oktober
Gedanken zum Herbst
“Auf einst so bunten Wiesen, 
sich die Blumen rar gemacht, 
die ersten Nebel sachte wiegen den Herbst, 
der grad erwacht. Er streift durch Flur und Wälder und malt mit 
Farbenpracht und zeigt auf seiner Weise, 
was ihn so reizvoll macht.

Wir gratulieren alle Jubilare, die im Zeitraum 11. Oktober bis 7. 
November Geburtstag haben und wünschen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit.
Frau Beate Werner, Frau Karola Hünerbein und Frau Marie Ehrt.

Text: hajoli nach Information von Freundin Friedrich

Abteilung Rollhockey

In eigener Sache 
Erneuerung der Spielfläche im Allstedter Eberhard-
Kannegießer Stadion

Das Vorhaben dient der Entwicklung einer be-
darfsgerechten Sportstätteninfrastruktur, um notwendige Vor-
aussetzungen für den Breiten-, Behinderten- und Gesundheits-
sport sowie für den Leistungssport zu schaffen. 
Fertigstellung bis Ende Oktober.

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Bis 31. März 2018 werden alle heimischen Punktspiele in 
der Zweifelder-Halle im Gelände der Allstedter Sekundar-
schule ausgetragen.
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 So ein Tag bleibt bestimmt lange im Gedächtnis der Kinder 
haften.

Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
das Team vom Jugend- und Schulbauernhof Othal

Freie Schullandheimtermine 2017
www.schulbauernhof-othal.de
Tel./Fax.: 03464 2792097 
Mo. - Fr.: 7 - 13 Uhr
E-Mail: schulbauernhof-othal@t-online.de

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren von 
Holdenstedt alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen

am 28.10.   Frau Erika Knöchel    zum 70. Geburtstag

Gottesdienste
in Holdenstedt
22.10.17
09.00 Uhr  Gottesdienst
25.10.17
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
31.10.17
10.00 Uhr  Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Re-

formationstag in SGH Marienkirche – die neuen 
Glocken erklingen erstmals

Sittichenbach:
Frauenkreis:
15:00 Uhr  jeden 1. Donnerstag im Monat
Arbeitskreis Kirche „St. Maria“:
19:00 Uhr  jeden 2. Montag im Monat
Sonntag, 15.10.
08:30 Uhr  Wortgottesfeier
Samstag, 28.10.
17:30 Uhr  Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:
13.10.
10:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Heilig-Geist-Stift
27.10.
15:15 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Lutherhof
16:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Alexa 
29.10. 
15:00 Uhr  Dankeschön-Ehrenamtstag in Eisleben
03.11.
10:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim St. Mechthild

Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren von 
Beyernaumburg und Othal alles 
Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 18.10.  Frau
 Annerose Zimmermann  zum 80. Geburtstag
am 30.10.  Herr Jürgen Brodmann  zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
22.10.17
10.30 Uhr  Gottesdienst
25.10.17
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
31.10.17
10.00 Uhr  Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Re-

formationstag in SGH Marienkirche – die neuen 
Glocken erklingen erstmals

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Montag, dem 
16.10.2017 um 14.00 Uhr in der ehemaligen Schule statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Halloween, Martinsfest und Advent auf dem 
Schulbauernhof

Einladung an Schulklassen  
u. a. Kindergruppen zu Herbst-/
Winterprojekten auf den Schul-
bauernhof Othal: z. B.

-  wir basteln und dekorieren 
schaurig, gruselige Sachen 
und öffnen unsere Hexenkü-
che zu Halloween

-  Aug` in Aug` mit dem Feder-
vieh-Huhn Gerda, Ente Felix 
und Wachtel Lilly erwarten 
euch ungeduldig. 

 Danach gibt‘s Geschichten 
über die Martinsgans, sowie 
Basteln mit Federn oder Mar-
tinshönrchen backen.

-   Haustiere hautnah, die Gelegenheit unsere Tiere im Winter-
quartier zu besuchen und einen Blick auf die Wintervorräte 
zu werfen

-  Was machen die Wildtiere im Winter auf unserem Bauern-
hof?

 Wir basteln Vogelfutterstellen zum Mitnehmen
-  Advent auf dem Bauernhof mit Weihnachtsbasteln oder 

Plätzchenbäckerei, Geschichten am Kachelofen hören oder 
Märchenrätsel lösen; Stallweihnacht  und Haustierbesche-
rung
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sie aus dem Kometenschweif ihres geliebten Kometen. Traurig 
machte sie sich nun allein auf die Reise, ihn wieder zu finden. 
Dabei erlebte sie so manche Abenteuer und lernte verschiede-
ne Wesen kennen.
Natürlich wurden die Kinder und Erwachsenen in Spiel und 
Spaß einbezogen. So erklärten uns Zoe, Greta und Lukas wie 
das mit der Mond- oder Sonnenfinsternis funktioniert.
Alle Teilnehmer erlebten eine tolle Veranstaltung und haben da-
bei so viel gelernt.
Es war wieder eine spannende Bereicherung unseres Unter-
richtes.

Marina Henschel
GS Holdenstedt

Mit verstärkten Team und neuen Trikots  
in die Saison

Die Sommerpause ist nun endlich vorbei und die Kegelsaison 
beginnt wieder. Der KSC Holdenstedt hat sich in seinem 20-jäh-
rigen Vereinsjubiläum personell sehr verstärken können. Durch 
die Auflösung der Männermannschaft des SV Allstedt konn-
te der KSC Holdenstedt nicht nur neue Spieler sondern auch 
langjährige Freunde für sich gewinnen. Man muss allerdings 
auch die Kehrseite des Ganzen betrachten. Immer wenn sich 
eine Kegelmannschaft auflöst oder nicht mehr am Wettkampf 
teilnehmen kann, geht auch ein Stück von diesem traditionellen 
Sport verloren. Umso mehr freuen wir uns, dass unsere Kegel-
freunde den Kegelsport treu geblieben sind und diesen weiter 
bei uns ausführen möchten.
Aber nicht nur personell son-
dern auch optisch hat sich 
unser Verein für die neue 
Saison heraus geputzt. Dazu 
wurden neue Trikots für alle 
3 Männermannschaften und 
der Jugendmannschaft von 
unserem langjährigen und 
treuen Sponsor Herr Hörold 
vom Mineralöl-Service-San-
gerhausen für die neue Sai-
son zur Verfügung gestellt. 
Auf eine Anfrage von unserem 
Vereinsvorsitzenden Andreas 
Knauth hat sich Herr Hörold 
gleich dazu bereit erklärt, wo-
rüber wir uns sehr gefreut ha-
ben. Es ist nun mehr der dritte Trikotsatz den Herr Hörold für 
den ganzen Verein sponsert.
Wir freuen uns mit verstärkten Team und neuen Trikots vom 
Mineralöl-Service-Sangerhausen in die neue Kegelsaison zu 
starten.
„Gut Holz“

Chris Dennstedt
Pressesprecher
KSC-Holdenstedt

Gräbersegnungen 2017:
Sonntag, 05.11.
16:00 Uhr  Holdenstedt

Besondere Mess- und Türkollekten:
Samstag/Sonntag, 14./15.10.  
Türkollekte für die Ortsgemeinden
Samstag/Sonntag, 21./22.10.  
Messkollekte Weltmissionssonntag

Aktuelle Änderungen bzw. Ergänzungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie auch unsere Beiträge und Hinweise:
• unter: www.sanktgertrud.net
• im Aushang, Pfarrbrief sowie in den Vermeldungen

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
12.10.2017 um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Musiktheater an der  
Grundschule Holdenstedt

Unter dem Motto Sonne, Mond und Sterne besuchte uns das 
Musiktheater Ellen Heimrath auch in diesem Jahr im Vereins-
haus von Holdenstedt.
Die kleine Sternschnuppe wollte mit ihrem Kometen zur Erde 
reisen, um eine Sonnenfinsternis zu beobachten. Leider fiel 
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Kirchliche Nachrichten
15.10.17
09.00 Uhr  Gottesdienst
25.10.17
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
31.10.17
10.00 Uhr  Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Re-

formationstag in SGH Marienkirche – die neuen 
Glocken erklingen erstmals

Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren 
von Liedersdorf alles Gute 
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen

am 11.10.  Herr Hans-Konrad Höroldt   zum 70. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
25.10.17
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
31.10.17 
10.00 Uhr  Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Re-

formationstag in SGH Marienkirche – die neuen 
Glocken erklingen erstmals

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Mittelhausen 
und Einsdorf alles Gute zum  
Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen

am 13.10.   Herr Peter Hanff   zum 70. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Niederröblingen 
alles Gute zum Geburtstag und 
persönliches Wohlergehen

am 14.10.   Herr Hans-Jürgen Strien   zum 70. Geburtstag

Das Warten hat sich gelohnt –  
Einweihung des neuen Klettergerüstes  
in der GS Holdenstedt

Strahlende Augen, Sonnenschein und aufgeregte Kinder erleb-
ten am Montag, dem 18. September die Einweihung des neuen 
Klettergerüstes.

Lange haben alle darauf gewartet. Der Kauf des Spielgerätes 
war nur durch Spenden und dem Erlös vom „Tag der offenen 
Tür“ möglich. Die Kosten für den TÜV – gerechten Aufbau 
durch die Firma John garten+landschaft KG Allstedt sowie die 
Errichtung des Fallschutzes übernahm der Träger der Schule, 
Stadt Allstedt.

Nach der Hofpause versammelten sich alle Schüler und Lehrer 
vor der abgesperrten Kletterkombination. 

Auf Kommando zerschnitten die Schulleiterin Frau Sefrin und 
ein Schüler das Band und das Spielgerät wurde unter Beifall 
freigegeben. Bevor es in den Unterricht ging stürmten alle Kin-
der kurz auf das Klettergerüst und freuten sich über die neue 
Errungenschaft.

Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich 
bei allen Sponsoren und den vielen freiwilligen Helfern beim 
„Tag der offenen Tür“ bedanken, die durch Spenden dazu bei-
getragen haben, dass unsere Kinder endlich wieder eine neue 
Spielgelegenheit wahrnehmen können.

GS Holdenstedt
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Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren von 
Wolferstedt alles Gute zum  
Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen

am 26.10.   Frau Heidrun Aderhold   zum 70. Geburtstag

Jägerhegeringversammlung
Am Freitag, dem 27.10.2017 um 19.00 Uhr findet im Gasthaus 
„Zum Weißen Schwan“ in Wolferstedt unsere Herbsthegering-
versammlung statt, zu der alle Mitglieder hiermit eingeladen sind.

Der Vorstand

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Pölsfeld alles 
Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen

am 20.10.   Herr Klaus Spitzbarth   zum 75. Geburtstag
am 29.10.   Frau Marlis Wetzel   zum 75. Geburtstag
am 07.11.   Herr Jürgen Barthel   zum 75. Geburtstag
am 07.11.   Frau Karin Löffler   zum 75. Geburtstag

Gottesdienste
15.10.17
10.30 Uhr  Gottesdienst
25.10.17
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
31.10.17
10.00 Uhr  Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Re-

formationstag in SGH Marienkirche – die neuen 
Glocken erklingen erstmals

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem 
10.10.2017 um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren von 
Nienstedt/Einzingen alles Gute 
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 20.10.   Frau Karin Huhn   zum 75. Geburtstag
am 24.10.   Frau Ilona Bandowski   zum 75. Geburtstag
am 28.10.   Frau Monika Rumpf   zum 70. Geburtstag
am 03.11.   Herr Harry Wagner   zum 75. Geburtstag
am 05.11.   Frau Erika Kober   zum 70. Geburtstag
am 06.11.   Herr Friedrich Lehnhardt   zum 70. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten Nienstedt
25.10.17 
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
31.10.17
10.00 Uhr  Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Re-

formationstag in SGH Marienkirche – die neuen 
Glocken erklingen erstmals

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Selber online buchen oder einfach Anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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31. Oktober - Reformationstag
Am 31. Oktober 1517 schlug Martin Luther - so sagt es die 
Überlieferung - 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche zu Wit-
tenberg an und rief zur Diskussion darüber auf. Dieser Thesen-
anschlag gilt als die Geburtsstunde der Reformation - daran 
erinnert der Reformationstag, den die evangelische Kirche jähr-
lich am 31. Oktober feiert.
31. Oktober - Halloween
Heute ist auch Halloween - ein uralter irischer Brauch. Die Iren 
feierten immer am 31. Oktober das Ende des Jahres. In dieser 
Nacht kehrten angeblich die Toten an den Ort ihres Lebens zu-
rück.
1. November - Allerheiligen
In katholisch geprägten Gegenden wurden die Gräber auf Aller-
heiligen vorbereitet. Schließlich ist Allerheiligen ein Feiertag, an 
dem die Gräber besucht werden.
2. November - Allerseelen
Einen zunächst nur bei den Dominikanern, dann bei den Pries-
tern des hispanischen Einflussgebietes verbreiteten Brauch 
nach durften an diesem Tag drei Messen von jedem Priester 
gelesen werden. Dieser Brauch wurde 1915 von Benedikt XV. 
auf die ganze Kirche ausgedehnt. Der Tag ist tief im Volksbe-
wusstsein verankert, das von einer „Sippen Frömmigkeit“ ge-
speist wird.
3. November - St. Hubertus
Heute ist der Festtag des Heiligen Hubertus, des Schutzpat-
rons der Jäger, zu dessen Ehren die Hubertusjagden durchge-
führt werden.
6. November - St. Leonhard
Der heutige Tag heißt St. Leonhard. Als Schutzpatron des 
Viehs, besonders der Pferde, finden ihm zu Ehren heute Rei-
terveranstaltungen mit Pferdesegnung statt. Bekannt ist die 
Leonhard-Fahrt in Bad Tölz.

Oktober
Bei den alten Römern war es der 8. (lat. „octavus“) und bei uns 
ist es der 10. Monat im Kalender. Alte deutsche Namen sind 
Gilbhart, Weinmonat oder Weinmond. Auch Erntemonat war 
gebräuchlich.

Oktoberwetter
Große Wolken ostwärts wehen,
dunkel, schaurig anzusehen.
Wie ein Geisterzug sie driften
still und schwer in Höhenlüften.

Blätter weit im Sturme wehen,
tanzend, raschelnd sie sich drehen,
ab und zu zusammenkauern
und auf neuen Abflug lauern.

Menschen schnell nach Hause eilen,
windgetrieben nicht verweilen.
Doch ich lieb, halb fortzuwehen,
trotzend stark im Sturm zu gehen.

(Sigrid Meyer-Gruber)

20. Oktober - St. Wendelin
St. Wendelin war ein schottischer Königssohn, der aber Gott in Ar-
mut und Bescheidenheit als Hirte diente. Er wird gern mit Schafen 
abgebildet und soll Mensch und Vieh vor Krankheiten schützen.
Ende der Sommerzeit
In der Nacht vom 28. Oktober zum 29. Oktober werden die 
Uhren um eine Stunde zurückgestellt, genau von 3.00 Uhr auf 
2.00 Uhr. Wir haben wieder die normale mitteleuropäische Zeit 
(MEZ).
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